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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 6 Mai Der Kaiſer beſichtigte heuke anf dem

Bornſtedter Felde das Lehrbataillon die Unteroffizierſchule und
das Garde Jägerbataillon Nach der Beſichtigung fand ein
Exerziren im Feuer ſtatt zu welchem eine wadron des 1
und drei Schwadronen des 3 Garde Ulanen Regiments ſowie
zwei Batterien vom 2 Garde Feldartillerie Regiment heran
gezogen waren Nach der Uebung welcher auch die Kalſerin
die Prinzen Adalbert Wilhelm Auguſt Oskar und Friedri
Leopold beiwohnten erfolgte ein zweimaliger Parademarſch
Darauf führte der Kaiſer das en Bataillon zurück
in die Kaſerne wo derſelbe an dem Frühſtück des Offiziercorps
theilnahm Das Diner nahm der Kaiſer bei dem Garde Jäger
bataillon ein

Der Kaiſer begab ſich wie aus Paris gemeldet wird per
ſönlich in e Votſchaftshotel der franzöſiſchen Republik
um dem Botſchafter Marquis de Noailles wiederholt den Aus
druck ſeines Beileids auszuſprechen welches S M bereits in
einein beſonderen Telegramm an den Präſidenten der fran
zöſiſchen t ausgeſprochen und auch durch ſeinen Bot
ſchafter in Paris zum Ausdruck hatte bringen laſſen ſobald ihm
Mittheilung von dem Unglück gemacht worden war Der
Präſident der Republik Faure begab ſich in die deutſche Bot
ſchaft in Paris um dem Grafen Münſter zu verſichern wie
tief er durch den Schritt S M gerührt ſei

Der deutſche Botſchafter Graf Münſter übermittelte
dem Herzog von Alençgon das Beileid des Kaiſers

Wilhelm
Die Mittheilung daß der Reichskanzler geſtern nach

mittag nochmals dem Kaiſer einen Jmmediatvortrag gehalten
hat iſt unrichtig Der Kaiſer hat dem Reichskanzler der an
einer Ausſchußſitzung des Bundesraths theilnahm durch einen
Boten die briefliche Mittheilung über die Abſendung des Tele
gramms an den Präſidenten Faure wegen des Brandunglücks
in Paris zugehen laſſen

Die beiden älteſten kaiſerlichen Prinzen ſind in
Plön leicht an den Windpocken erkrankt Obgleich die Er
kraukung einen ganz ungefährlichen Charakter trägt dürfen die
Prinzen das Bett doch nicht verlaſſen
Die Königin von Württemberg trifft zur Taufe des

Panzers Erſatz Freya am 11 d M früh in Danzig ein Als
Vertreter des Kaiſers fungirt vorausſichtlich Prinz Heinrich

An dem Diner welches geſtern abend der Reichskanzler zu
Ehren Slatin Paſchas gab nahmen u a noch theil r
v Hahnke Major v Wiſſmann Frhr v Notenhan Nach Täſch
begänn eine intereſſante Unterhal zig zwiſchen Wiſſtnann und
Slatin Paſcha über die Verhältniſſe im Sudan

Die ſchleichende Kriſis

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt es ſei nicht ganz zu
treffend wenn die Kreuzztg ausſchließlich den freiſinnigen
Blättern die Schuld an der Verbreitung der neueſten falſchen
Nachrichten über Kabinetskriſen bezw über die ſchleichen de
Kriſis beimißt Die Leiſtungen freiſinniger Blätter würden
unſtreitig weit übertroffen durch die kecken Erfindungen der
Blätter anderer Richtung wie die Tägliche Rundſchau,
Staatsbürgerzeitnng, und Leipziger Neueſten NachrichtenWenn die Kreuzztg meine die ſelten Kriſengerüchte würden

von den freiſinnigen Blättern verbreitet weil hae jede ruhige

Entwicklung unſerer politiſchen Verhältniſſe unbequem ſei ſo ſei
ein ſolches Motiv jedenfalls mit größerer Sicherheit bei jenen
anderen Blättern vorausznuſetzen die bis jetzt den höchſten
Record in den Ausſtreuungen von Kriſengerüchten erzielten

Die ſchleichende Kriſis, ſo ſchreibt man der Bresl Ztg
ans Berlin die ohne Frage in höchſten Regierungskreiſen be
er zu überwinden wird diesmal allem Anſchein nach dem
Fürſten Hohenlohe ſchwieriger als es ihm in den mannig
fachen ähnlichen Situationen bisher geworden iſt Will man
dieſe Sachlage richtig beurtheilen ſo wird man den Umſtand
vor allem ins Auge faſſen müſſen daß Fürſt Hoheulohe ſich
bei dem Kaiſer einer Werthſchätzung und wenn man will eines
Reſpektes erfreut wie ſie ſich bisher noch kein Staatsmann ſeit
1890 außer ihm zu erringen vermocht hat Jmmer wieder iſt

es ihm gelungen den Kaiſer bei ſchwebenden Differenz
punkten auf ſeine Seite hinüber zu ziehen und zwar
iſt ihm das in den meiſten Fällen überraſchend ſchnell
eglückt Jn der äußerlich unſcheinbaren Geſtalt desFinſten Hohenlohe ruht ein Etwas eine Kraft der

Perſönlichkeit die vielfach und zwar beſonders deshalb
unterſchätzt wird weil es in der Art des Fürſten liegt
bei öffentlichem Auftreten eine gewiſſe Schläfrigkeit und
Müdigkeit zur Schau zu tragen die indeß in gerade um
gekehrleinm Verhältniß zu der dem greiſen Fürſten iunewohnenden
Energie ſteht Die Unterſchätzung ſeines Einfluſſes mag auch
dadurch hervorgerufen ſein daß eine Gabe dem Fürſten ganz
entſchieden fehlt die in unſern heutigen ſtaatlichen Verhältniſſen
allerdings ſchwer entbehrt werden kann nämlich die der öffeut
lichen Beredſamkeit Des Reichskanzlers Auftreten in den
Parlanmtenten iſt freilich ſchlecht geeignet in irgend einer Weiſe
u imponiren aber nichts wäre unrichtiger als aus jenem
dangel ungünſtige Schlüſſe auf die Willenskraft und den

Einfluß dieſer eigenartigen Perſönlichkeit zu ziehen That
ſächlich beſitzt Fürſt Hohenlvhe zum mindeſten ein ungewöhn
liches Geſchick darin das impulſive Temperament des Kaiſers
immer wieder zu beſänftigen und trotz aller Beſcheidenheit den
Kaiſer für ſeine Anſchauungen zu gewinnen Zu den Mitteln
die er dabei anwendet gehört ohne Frage auch die Sefe Gelaſſenheit und das ruhige Abwarken mit dem Zu t Po enlohe

die Dinge ſich ansreifen läßt So darf man einſtweilen trotz
der zweifellos kritiſchen Situation als das Wahrſcheinlichſte
imnier noch annehmen daß Fürſt W e auch diesmal der
Schwierigkeiten Herr werden wird und daß diejenigen die auf
ein Olſiegen der MiquelRecke ſchen Strömung hoffen und

chſtrag zum Reichshaushaltsetat
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Einunddreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 7 Mai

Parlamentariſches

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung der Gewerbe
ordnung und des Krankenkaſſenverſicherungsgeſes den zuſtändigen
Ansſchüſſen Dem Ansſchußbericht über den Entwurf eines
Geſetzes wegen Feſtſtellung eines zweiten Nachtrages zum
ReichshaushaltsEtat für das Etatsjahr 1897/98 wurde die
Zuſtimmung ertheilt

Der vom Bundesrath geſtern genehmigte zweite Nach

r beläuft ſich auf171,210 und zwar auf 71,210 M an forkdauernden und
auf 100,000 M an einmaligen Ausgaben des ordentlichen
Etats Die Mittel zur Beſtreitung dieſes Mehrbedarfs ſollen
ſoweit ſie nicht durch Mehrerträge bei den außer den Matri
kularbeiträgen zur Reichskaſſe fließenden regelmäßigen Ein
nahmen ihre Deckung finden durch Beiträge der einzelnen
Bundesſtaaten nach Maßgabe ihrer Bevölkerung aufgebracht
werden Die fortdauernden Ansgaben in Höhe von 71,210 M
entfallen auf das Reichsamt des Junern und ſollen dazu dienen
das Perſonal des Reichsverſicherungsamts zu vermehren das
z Bewältigung der noch in fortgeſetzter Zunahme befindlichen
lrbeiten nicht mehr ausreicht Der Geſetzentwurf ſieht daher

die Schaffung von Stellen für fünf ſtändige Mitglieder neun
Bureaubeamte drei Kanzleiſekretäre und zwei Kanzleidieuer
vor Die einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats in Höhe
von 100,000 M ſollen in Ergänzung des bereits in den
Reichshaushaltsetat für 1897/98 eingeſtellten Betrages von
50,000 M zur Durchführung der ſchwebenden Vorarbeiten für
die Betheiligung des Reiches an der Weltausſtellung in Paris
im Jahre 1900 dienen Jnsgeſammt wird zur Deckung derdmch erwachſenden Koſten nach den vorgenommenen
Schätzungen ein Betrag von fünf Mill Mark erforderlich ſein

Verlin 6 Mai Der Reichstag hat die 88 3 und 6
des Answanderungsgeſetzes unter Ablehnung der An
träge Barth und Freſe angenommen ebenſo S 11 mit der nach
dem geſtrigen Beſchluß zu 8 2 ſelbſtverſtändlichen Abänderung
daß der Bundesrath auch bei der Beſchränkung bezw Zurück
ziehung der Konzeſſion mitzuwirken hat 8 5 wird dahin ab
geändert daß der die Konzeſſion Nachſuchende eine Sicherheit
im Betrage Vorlage Mindeſtbetrage bis zu 50,000 M zu be
ſtellen und im Falle überſeeiſcher Beförderung den Nachweis zu
führen hat daß er Rheder iſt 8 7 fällt in Konſequenz
früherer Beſchlüſſe fort s 37 erhält den Zuſatz daß die vom
Bundesrathe erlaſſenen Vorſchriften über Beſchaffenheit uſw
der Answandererſchiffe uſw durch das Reichsgeſetzblatt zu ver
öffentlichen und dem Reichstage zur Kenntnißnahme vorzulegen
ſind Zu S 49 wird der Antrag Kanitz wegen Beſtrafung des
Mädchenhandels angenommen mit dem Zuſatze Bebel s wonach
die Agenten und Agentinnen wegen Beihilfe beſtraft werden
Der Reſt der Vorlage bleibt unverändert Morgen Antrag
Colbus Margarinegeſetz und Antrag wegen Aufhebung des
Majeſtätsbeleidigungsparagraphen

Die Juſtiznovelle die Ende v J an dem Wider
ſpruch der Regierung gegen die beſchloſſenen Aenderungen
ſcheiterte ſoll wie es jetzt heißt nochmals den Reichstag
beſchäftigen Es wird beabſichtigt die hauptſächlichſten Theile
derſelben die Einführung der Berufung in Strafſachen die
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter und die Beſetzung der
Strafkammern in Form eines Jnitiativantrages wieder ein
zubringen Die Regierung ſoll ſich auch bereit erklärt haben
bieſes Vorgehen zu unterſtützen

Berlin 6 Mat Die Kommiſſion des Reichstags
für die Vorlage betr die Organiſattion des Haudwerks
nahm heute den 8 129 betr die Befugniß zur Anleitung von
Lehrlingen an nachdem der Autrag Euler auf Einführung des
Befähigungsnachweiſes abgelehnt dagegen der Antrag Gamp
den Befähigungsnachweis nur für das Baugewerbe und zwar
durch beſonderes Geſetz einzuführen angenommen war Ferner
wurden eine Reihe weiterer Paragraphen angenommen

Berlin 6 Mai Das Abgeordnetenhaus berieth
heute das Kapitel Elementarſchulweſen des Kultusetats wurde
aber mit dieſem Kapitel nicht fertig ſo daß der Präſident eine
Abendſitzung anberaumen mußte

Der dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Geſetzentwurf
betr das Verwaltungsſtrafver fahren bei Zuwider
handlungen gegen die Zollgeſetze uſw enthält neben
der Zuſammenfaſſung von beſtehenden Beſtimmungen mehrfache
Verbeſſerungen des Verfahrens Es wird demgemäß vor
geſchlagen

1 Die einheitliche Beſtimmung der ſachlichen en
der Verwaltungsbehörden und die Aufnahme von Vorſchriften
über die örtliche Zuſtändigkeit im näheren Anſchluß an das
Gerichtsverfaſſun es und die Strafprozeßordnung 2 dieOrdnung des Zuſte lungs und des Ladungsweſens ſowie der
Friſten im Einklang mit den jehigen gerichtlichen Vorſchriften
3 die Neufaſſung der Vorſchriften über die Beſchlagnahme mit
Rückſicht auf ihre Anwendbarkeit für alle Steuerzuwiderhand
lungen ſowie die Aufnahme von Vorſchriften über die Durch
ſuchung ſoweit letztere nicht reichs oder landesgeſetzlich bereits
geregelt iſt 4 die geſetzliche Einführung des Submiſſions
verfahrens Das VBagatellverfahren das ſich von dieſem nur
durch die h Form unterſcheidet wird fallen gelaſſen
5 die Beſeitigung einer nochmaligen förmlichen Unterſuchung
in Fällen in welchen die Sache ſchon durch die eingegangenen
Anzeigen Protokolle und beigefügten Schriftſtücke hinlänglichklargeſtellt und zur Endentſcheidung reif iſt 6 der Wegfall
des Antrags des Beſchuldigten auf gerichtliche Entſcheidung
vor Erlaß des Strafbeſcheldes die vorherige Abgabe der
Sache zum r Verfahren in Fällen in denen es die
Steuerbehörde für Wargſe t erachtet wird beibehalten 7 die
Aufhebung der etzlichen Beweisregeln und die Ord
nung des Rechtsmittels im Verwaltungswege in Anlehnung

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Aufnahme von er über die Rechtswirkung eines voll
ſtreckbaren Strafbeſcheides

Sozialdemokratiſches

XX Aus Berlin wird uns geſchrieben Es iſt bisweilen
ganz amüſant zu verfolgen in welcher Weiſe von den Sozial
demokraten Geſchichte geſchrieben wird und welche Mätzchen

re um unzufriedene und revoltirende Genoſfen
eſchwichtigen

demokratiſche Fraktion noch ſo ſehr unter
feier zu leiden daß außer den Herren Bebel und Schippel
niemand im Saale anweſend war Es mußte das um fo mehr
auffallen als die auch für die Sozialdemokraten i
agrariſche Zollinterpellation auf der Tagesordnung ſtand
beiden genannten Herren waren aber m in der Lage das
Wort zu ergreifen was jetzt von der Sächſiſchen Arbeiter
Zeitung, einem böſen Rivalen des Vorwärts, in biſſiger
Weiſe aufgemutzt wird
ſehr unangenehm und er gewährt
Entſchuldigung für nicht Betheiligte einen recht lehrreichen Ein
blick in die ſozialdemokratiſche Geſetzgebungsmaſchinerie Das
Centralorgan ſchreibt nämlich

Am vergangenen r h 7 ſozial
en Folgen der Mai

Dem Vorwärts iſt dieſe Polemik
durch folgende lahme

Zur Aufklärung möchten wir folgendes anführen Als vorige
Woche die Fraktion zuſammentrat ſchien die Jnterpellation
durch die Erkrankung des Grafen Kanitz ein für alle mal
erledigt Ein Redner wurde deshalb nicht beſtimmt Als am
Freitag abend die Anfrage unerwarkteterweiſe auf die er
ordnung geſetzt wurde waren faſt alle Genoſſen ſchon auf dem
Wege nach ihren Wahlkreiſen zur Maifeier m Montag
traf der größte Theil der Fraktion erſt allmälig mit den
berliner Zügen ein Der Gen Schippel war anweſend und
bereit zu ſprechen fühlte ſich aber als ſich die Sitzun endlos
hinzog ſehr abgeſpannt Alle Vertagungsverſuche ſcheiterten
trotz der geſtellten Anträge und ein zweiter Genoſſe war im
Augenblick für die Debatte nicht vorbereitet

Jn Wirklichkeit war die Sache ſo daß die beiden Sozial
demokraten von einem freiſinnigen Abgeordneten aufgefo
wurden doch auch ihrerſeits zu den Ausführungen des Grafen
Kanitz Stellung zu nehmen Die Abſpannung des Herrn
Schippel iſt wohl darauf zurückzuführen daß er Du ni
vorbereitet war r kein nes n für dſozialdemokratiſche Schlagfertigkeit hne Konzept und Aus

wendiglernen geht es auch bei dieſen Herren nicht wenn einmal
etwas Sprache kommt was ſich über das Niveaun der üb
lichen Bierbankreden erhebt

Verwaltung und Rechtspſlege

Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag
3 Uhr im Reichstagsgebäude unter dem Vorſitz des Miniſter
präſidenten Fürſten zu Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Das h ne en exachtete geſtern entgegen der Entſcheibung des Bezirksausſchuſſes die Berufs
genoſſenſchaften für juriſtiſche Perſonen und erklärte dem
gemäß ihre Beſteuerung als zutreffend

Es wird der Nat Ztg beſtätigt daß Herr v Bennigſen
ſeinen Entſchluß aus dem Amte als Oberpräſident von Hannover
auszuſcheiden erklärt hat und zwar für Ende dieſes
Jahres

Für nächſten Sonntag war von der Reformpartei in
Dresden eine große Verſammlung einberufen in welcher eine
Kundgebung gegen die in Oeſterreich erlaſſenen Spracheu
verordnungen erfolgen ſoll Zahlreiche öſterreichiſche Abgeordnete
und Politiker ſollten daran theilnehmen Die dortige Polizei
direktion hat nun verboten daß öſterreichiſche Vertreter in
der Verſammlung das Wort ergreifen

Dem bisherigen Kaiſerlichen Konſul in Moſambik Auguſt
Duncker iſt die erbetene Entlaſſung aus dem Reichsdienſt
ertheilt worden

m
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Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Staatsfekretär Dr v Bötticher u g
Die Berathung des Auswanderungsgeſetzes wird bei

e et 6 und 11 welche mit einander verbunden werden
ortgeſetzt
s 3 ordnet an daß die Erlaubniß in der Regel nur zu

ertheilen iſt an Reichsangehörige mit gewerblichen Nieder
ehe Reiche an juriſtiſche Perſonen mit Sitz im Reichs

gebiete uſw
Ein Antrag Freſe Barth will r dieſen Perſonen und

Geſellſchaften die Erlaubniß nur zu verſagen ſei bei Vorliegen
von Thatſachen die auf Unzuverläſſigkeit im Handelsbetriebe

ſchließen laſſen ss 6 beſtimmt Die Erlaubniß iſt nur für beſtimmte Länder
oder Orte und im Falle überſeeiſcher Beförderung nur
beſtimmte Einſchiffungshäfen zu ertheilen

Anträge Hodenberg und Nadbyl wollen die Beſtimmung
nur für beſtimmte Länder oder Orte ſtreichen
Ein Antrag Freſe Barth will die Erlaubniß ſolle nichtallgemein nur für beſtimmte Länder und Häfen ertheilt werden

können ſondern der Reichskanzler ſolle befugt ſein jederzeit die
Beförderung deutſcher Auswanderer aus deutſchen Häfen nach
beſtimmten Ländern zu unterſagen

8 11 beſtimmt die Erlaubniß ſei jederzeit widerruflich
Ein Antrag Freſe Barth will den Widerruf an beſtimmte

Vorausſetzungen binden
Ein Antrag Nadbyl will auch den Widerruf an die

en des Bundesraths knüpfen und für Siedelun
dattee ie vorherige Anhörung des Beiraths gemäß Z W vor

reiben
Ein Antrag Hodenberg decktdes Antrages a ä a deckt ſich mit dem erſten Theile

in er Freunde ſind keineswegs ner

chei J undarauf ihre Rechnung banen ſchließlich doch eine Enttäuſchung t n r tan die Vorſchriften der Juſtizgeſetze 8 die Aufnahme von ein ſolches Geſetz hat Die volle Tragweite dieſer
erfahren werden Beſtimmungen über die Pflicht zur Koſtentragung und 9 die noch gar nicht gewürdigt worden Das Geſetz ſcheint folgende
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rundgedanken beſolgen zu wollen einmal die Auswanderungd zu erſchweren dann ſie entſprechend den Wünſchen der

Regierung nach beſtimmten Ländern zu lenken und ſchließlich
eine Koloniſationspolitik damit zu betreiben Es nützt nicht
den proletariſchen Auswanderern ſondern großkapitaliſtiſchen
Geſellſchaften Ein ſchönes Beiſpiel haben wir ja an der
Südweſtafrikaniſchen Geſellſchaft der die Regierung Hundert
tauſende von Hektaren geſchenkt hat die jetzt zu theuren Preiſen an
Answanderer verkauft werden Mir iſt es auch räthſelhaft wie
es tellt werden ſoll daß der deutſchen Landwirthſchaft und

trJndnuſitrie keine Konkurrenz von den Auswanderern gemacht
wird Jedes Wiſpel Korn das von Answanderern auf den
Weltmarkt gebracht wird verſtärkt doch die ausländiſche
Lonlurrenß Für die große Mehrzahl der Auswanderer ſind
unr materielle Gründe maßgebend Ubi bene ibi patria

Jch mache beſonders das Centrum auf die politiſchen Folgen
des Geſetzes aufmerkſam Es wird ein Sagen für die
Weltmachſpolitik geſchaffen Glanben Sie daß ſich das die
auswärtigen Regierungen gefallen laſſen werden Es wird ſich
dann auch eine Art deutſches Transvaal herausbilden und
Leute wie Cecil Rhodes und Dr Jameſon werden dann dort
auch nicht fehlen Weshalb haben Sie ſich denn über die
Monroe Doktrin ſo entrüſtet Die Politik die mit dieſem
Geſetz eingeſchlagen wird kann Deutſchland noch einmal ver
hängnißvoll werden Beifall bei den Sozialdemokraten

Direktor im Auswärtigen Amte Reichardt wendet ſich gegen
den Abg Bebel in keinem Paragraphen ſei geſagt daß die
Auswanderung erſchwert werden ſolle Geſtern wollte man

jer nicht einmal dem Reichskanzler die Vollmacht zur Er
heilung der Konzeſſion geben während im freien England der
riedensrichter die Konzeſſion ertheilt Man dürfe nicht

ürchten daß bei der Ertheilung der Gutachten an den Reichs
kanzler Jntereſſenpolitik getrieben werde dafür bürgten die
Namen der Männer die im Vorſtande unſerer Schiffahrts
geſellſchaften ſäßen

Abg Dr Barth Frſ Vag befürwortet einen Antrag den
8 6 wie folgt zu faſſen Der Reichskanzler iſt befugt jederzeit
die Beförderung dentſcher Answanderer aus deutſchen Häfen
nach beſtimmten Ländern Theilen von ſolchen oder beſtimmten
Orten zu unterſagen, und beantragt ferner dem 8 11 folgende
Faſſung zu geben Die Erlaubniß zum Betriebe eines Aus
wanderungsunternehmens iſt zu widerrnfen wenn den Erſorder
niſſen nicht mehr genügt wird an welche die Ertheilung der
Erlaubniß gebunden iſt ſowie wenn aus Handlungen oder
Unterlaſſungen des Jnhabers der Mangel derjenigen Eigen
ſchaften erhellt die bei der Ertheilurg der Erlaubniß voraus
geſetzt werden mußten

Abg Nadbyl Centr beautragt gleich dem Frhrn v Hoden
o den 8 6 zu ſaſſen Die Erlaubniß iſt im Falle über

ſeeiſcher Beförderung nur für beſtimmte Einſchiffungshäfen zu
ertheilen, und den S 11 zu faſſen Die ſür C
ſchaften ertheilte Erlaubniß kann jederzeit die anderen Unter
nehmern ertheilte Erlaubniß nur mit Genehmigung des Bundes
rathes beſchränkt oder widerrufen werden Ebenſo iſt die Ge
neh ans der Beſtellung eines Stellvertreters jederzeit wider
ruflich

Die Abgg Dr Vachem und Schädler Centr beantragen
5 11 ſo zu faſſen daß die den Unternehmern ertheilte Erlaubniß
unter d des Bundesraths vom Reichskanzler jeder

r beſchränkt oder widerrufen werden kann Die Genehmigung
der Beſtellung eines Stellvertreters kann vom Reichskanzler
jederzeit widerrufen werden Neu iſt die Einfügung des
Bundesraths

Abg Dr Lieber Centr Der Abg Bebel iſt ſo freundlich
geweſen uns eine Belehrung zu ertheilen Unſerer Herzens
meinung haben wir zwar noch nicht Ausdruck gegeben er hätte
ſie aber ſchon aus unſeren Anträgen erſehen können Die Ans

führungen des Abg Bebel enthiellen neben vielem Falſchen auch
viel Wahres gerade die Ausſührungen des Direktors Reichardt
veranlaßten mich die Befürchtungen des Herrn Bebel in Bezug
auf das Spezialiſirungsprinzip zu theilen Denn wir machen
das Geſetz doch nicht für den gegenwärtigen Reichskanzler auch
nicht für den Direktor Reichardt oder Geheimrath Richter
denen wir übrigens noch eine lange Thätigkeit
wünſchen ſondern ſür die Knie unſere Stellung ſoll
deshalb kein Mißtrauensvotum ſein Ein Theil meiner Freunde
u allerdings für die unveränderte Reglierungsvorlage

mmen
Abg Graf Arnim Reichsp widerſpricht dem Antrage Bachem

der die Entſcheidung in die Hand des Bundesraths legen wolle
Abg Spahn Ctr erklärt ſich für unveränderte Annahme
net t e nur das zum Beiſpiel in Hamburg bereits geltende
echt fixire
Geheimrath Dr Richter weiſt darauf hin daß jetzt die Kon

zeſſion in Preußen für den Lloyd von dem Handelsminiſter
uur auf ein Jahr ertheilt werde wenn die Konzeſſion nicht
ſtillſchweigend jedes Jahr erneuert würde hätte der Lloyd gar
nichts Aehnliche Beſtimmungen beſtänden in Bayern Württem
berg Baden und den Hanſaſtädten

Abg Lenzmann fr Vp Die bedenklichſte Vorſchrift des
gen en Geſetzes iſt die Konzeſſionirung Allerdings haben wirn Preuden und den Einzelſtgaten die Konzeſſionirung Aber

wenn ſie ſich nicht bewährt hat dann müſſen wir ſie bei einem
Reichsgeſetze beſeitigen und wenn es jetzt nicht möglich iſt die
richtige Form dafür zu finden dann müſſen wir die Vorlage an
die Kommiſſion zurückverweiſen um eine beſondere Kon
P e e re zu ſchaffen Wenn das nicht möglich ſeinollte dann müßte wenigen die Berufung vom Reichskanzler

an den Bundesrath oder den zu ſchaffenden Beirath eingeführt
werden Denn ſonſt könnte die Auswanderung verhindert wer
den durch Verweigernng der Konzeſſion Die Leute könnten
dann nicht auswandern ſondern müßten bei Jhnen in
Oſtelbien Sklaven werden Widerſpruch rechts Das
wollen wir verhindern und deshalb möglich Normativ
beſtimmungen in das Geſetz hineinbringen Jch ſchlage deshalb
vor das unreife Geſetz an die Kommiſſion zurückzuverweiſen
Alle übrigen r Geſetze werden wir wieder los Nehmen
Sie morgen das Margarinegeſetz an nach zehn Jahren wird es
wieder verſchwunden ſein Aber Polizeigeſetze werden wir nie
moals wieder los das ſehen wir an dem Jeſultengeſetz an dem
Diktaturparagraphen uſw Alle diejenigen die Sinn für Frei
heit haben mögen ſich hüten dieſes Geſetz anzunehmen

Ein Schlußantrag wird gegen die Stimmen der Konſer
vativen und einiger Centrumsmitglieder und Welfen abgelehnt

Abg v Cuny ul Der Willkür iſt ein Riegel vorgeſchoben
durch den Beſchluß betr die Zuſtimmung des Bundesrathes

6 enthält lediglich das ſchon beſtehende Recht wie es in Hom
urg gilt dieſelbe Beſtimmung entſpricht auch den Beſchlüſſeneiner rüheren Reichstagskommiſſion Herr Bebel ſprach davon

daß die Auswanderer nach Argentinien oder nach Südbraſilien
Weziell nach der Provinz Rio grande do ſul ſich wenden und
von dort der deutſchen Land wirthſchaft Konkurrenz machen
würden Das können ſie auch von Nordamerika aus thun deſſen
Getreide auch auf unſeren Markt kommt

F Hahn b k Fr Daß Herr Lenzmann die Intereſſen
der Bremer Rheder als identſſch mit denen Deutſchlands be
trachtet beweiſt Feß er immer noch auf dem Standpunkt des
xeinſten Jdealismus ſteht Ein Beweis dafür iſt auch ſeine

indſchaft 55 die Oſtelbier Was ich in Bezug auf den
iſgtt geſagt habe ſo untkerwerfen ſich denſelben Formen bezüg

gktes natürlich nur diejenigen welche von derſelben
petiſchen Auffgſuns ausgehen Wenn Herr Lenzmann von den

s Freigepäi W en hat ſo ſollie er ſich ein anderesForum für ſolche Witze ſuchen
Damit ſchließt die Debatte

den 5 9 3 und 6 werden unter Ablehnung aller Anträge 23
gſchlüſſen der Kommiſſion an

angenommen 8 11 wird nar ehe in folgender Form angenommen
nternehmern ertheilte Erlaubniß kann unter Zuſtim

mung des Bundesraths vom Reichslanzler jederzeit beſchränkt
oder widerrufen werden Die Genehmigung der Beſtellung eines
Stellvertreters kann vom Reichskanzler jederzeit widerrufen
werden

Zu t 5 welcher beſtimmt daß der die r1 eine Sicherheit im Mindeſibetrage von 50,000 M ſtellen und

den We ren muß daß er über geeignete eigene
e verfügt beankraga Bachem Ctr 1 eine Sicherheit bis zu 50,000 M

und den Nachweis daß er Rheder iſt zu verlangen im Jn
welche ſich zum Zweck der Aus

artern
ntrage des Abg Bachem an

tereſſe derjenigen Perſonen
wandererbefördernng ein Schiff

s 5 wird mit dem zweiten
genommen

Jn s 7 wird die Beſtimmung welche in Ausnahmefällen die
Mitwirkung des Bundesraths zulaſſen will geſtrichen da der
Bundesrath allgemein mitzuwirken hat

Zu 8 37 wird der Zuſatzantrag des Abg Geriſch Sozdem
angenommen daß die vom Bundesrath erlaſſenen Vorſchriften
über Beſchaffenheit und Ausrüſtung der Schiffe durch das
Reichsgeſetzblatt zu veröffentlichen und dem Reichstag beiſeinen nächſten Zuſammentritt zur Kenntnißnahme vorzu

legen ſind
S 42 wird mit einem Abänderungsantrag des Abg Grafen

Arnim Reichsp angenommen daß im Auslande die Obliegen
heiten der Kommiſſare behufs Wahrnehmung der Intereſſen
dentſcher Auswanderer von den Konſuln des Reichs erfüllt
werden denen erforderlichenfalls beſondere Kommiſſare als
Hilfsbeamte beizugeben ſind

Abg Graf Kanitz konſ beſürwortet als s 49 folgenden An
trag einzufügen

Wer weibliche Perſonen zum Zwecke der Proſtitution
unter Verber ing dieſes Zwecks zur rer verleitet
wird mit Zuchthaus bis zu 10 Jahren beſtraft Neben der
Zuchthausſtrafe iſt der Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auszuſprechen und auf Stellung unter Polizeiaufſicht zu
erkennen

Zur Begründung bemerkt der Antragſteller Mit dieſem Antrag
lenke ich die Auſmerkſamkeit auf einen der dunkelſten Punkte des
Auswanderungsweſens auf den Mädchenhandel Alle Mittel
die man bisher verſucht hat haben ſich als unwirkſam erwieſen
Leider bietet unſer Strafgeſetzbuch nicht genügende Handhaben
um dieſem ſchändlichen Gewerbe ein Ende zu machen

Geheimrath v Tiſchendorff Die Regierung verurtheilt
ebenfalls aufs ſchärfſte den ſchändlichen Mädchenhandel Trotz
dem bitte ich Sie den Antrag abzulehnen da dieſer nur in ſehr
loſem Zuſammenhang mit dem Auswanderungsgeſetz ſteht
Widerſpruch Man müßte vielmehr hier im Wege der Reform

des Strafgeſetzbuchs einſchreiten Lebhafter Widerſpruch
Abg Bebel Sozdem Alljährlich werden viele hunderte

deutſcher Mädchen verknppelt deshalb ſind die ſchärfſten Strafen
hier am Platze Der Antrag Kanitz genügt mir noch nicht und
ich beantrage die Strafe auch noch auf die Perſonen auszu
dehnen die ein ſolches ſchimpfliches Unternehmen begünſtigen
Es haben ſich ganze Geſellſchaften gebildet die dieſen ſchümpflichen
Handel betreiben es müſſen daher nicht nur die eigentlichen
direkten Unternehmer ſondern auch die Agenten und Agentinnen
zur Verantwortung gezogen werden

Abg Dr Förſter Antiſ beantragt daß den geſchädigten
Mädchen gegen den Verführer ein Entſchädigungsanſpruch bis
zu 6000 M zuſteht igeweſen daß vom Bundesrathstiſch Widerſpruch gegen den An
trag des Grafen Kanitz erhoben und auf eine Regelung in un
abſehbarer Zeit vertröſtet worden ſei

Abg Dr Bachem Ctr Den Abgg Bebel und Graf Kanitz
die ſich heute zuſammengefunden möchte ich zurufen Jch ſei
gewährt mir die u ekeit Der Antrag Jörſter würde dagegen einen Ri
ganze bisherige Syſtem der Buße machen Jch bitte

in das
ie nur

zunehmen
Abg Dr Vielhaben Antiſ tritt für den Antrag Förſter ein
Hierauf wird der Antrag Kanitz Bebel einſtimmig

angenommen der Antrag Förſter wird abgelehnt
Der Reſt des Geſetzes wird debattelos angenommen

Reſolutionen und Petitionen werden bis zur dritten Leſung
zurückgeſtellt

Hiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sahung Freitag 2 Uhr Jnitiativanträge darunter

die Fortſetzung der zweiten Berathung des Margarinegeſetzes
und ſozialdemokratiſcher Antrag betr Aufhebung des Maſeſtäts
beleidigungsparagraphen

Schluß 6/ Uhr

Ansland
Der türkiſch griechiſche Krieg

werden auf den Gefilden fallen wo im Jahre 48 v Chr
auch die Entſcheidungsſchlacht zwiſchen Cäſar und Pompejus
eſchlagen wurde An den Hängen des Kara Dag und des
daſiadiari Gebirges bei Veleſtinos und bei Pharſalos und
Domokos haben die großen Operationen wieder begonnen
Mit gewaltiger Uebermacht rückt Edhem Paſcha durch die

gewicht der Truppenzahl durch die außerordentliche Feſtigkeit
ihrer Stellungen auszugleichen Das gilt insbeſondere von
ihrem rechten Flügel der bei Veleſtinos ünd der Kaſerne Pilaf
Tepe eine Stellung einnimmt die ein Bericht der Köln Ztg
geradezu ideal nennt Dort befehligt Oberſt Smolenski der
tapferſte und geſchickteſte der griechiſchen gen auf Je
eiſerne Zähigkeit und Umſicht die größten Hoffnungen geſetzt
werden Am Dienstag hat et wie geſtern gemeldet wurde
die Türken

Türken aufzuhalten Dieſe Mi
wohl hauptſächlich darauf zurückzuführen daß ſie vorerſt noch

deren Fortſchaffung
gangbaren Gebirgswegen

Mangel ſcheint jetzt
einer Meldung aus

ießvorräthen verfügtenzugehörigen SJ Theilauf den zum
viel Zeit beanſprucht ieſem
abgeholfen zu ſein denn nachLariſſa ſind Hrittwvoch abend dort zwei Haubitzenbatterien nach

einem ſchwierigen Marſche über den Melungpaß eingetroffen
Die Streitmacht Edhem Paſchas vor der griechiſchen Ver
theidigungslinie PharſalosVeleſtinos beſteht aus ſechs Divi
ſionen Edhbein Paſcha ſelbſt der am Mittwoch mit ſeinem
Generalſtabe und den fremden Militärattachés in Lariſſa ein
geren war hat ſich geſtern gr den Truppen vor Pharſalos
egeben Die Schlacht bei Pharſalos am Dienstag hatte

folgenden Verlauf der einigermaßen anders war als man nach
den geſtrigen Depeſchen aus griechiſcher Quelle annehmen
mußte denn die Griechen mußten Pharſalos aufgeben und ſich
ſchließlich auf Domokos zurückziehen

Am Morgen erſchien auf dem Gipfel des Teke eine türkiſcheTrup r welche ſich dort thatkräftig verſchanzte
dieſelbe griff mittags das vierte Evzonenbataillon an das dieBewachung des Sngels zur Aufgabe hatte und nöthigte
daſſelbe zu einem geringen Zurückweichen Sodann begannendie Türken das Dorf Ordskoni zu beſchießen dos zwei

Stunden nördlich von Pharſalos liegt und zerſtörten

Dedagatſch einfach unbeachtet
ſtellt weitere Enthüllungen in Ausſicht

Cs ſei eine unangenehme Ueberraſchung abhängt
Rußland die Vermittelungsfrage in Fluß gebracht und für
Griechenland günſtige Vorſchläge gemächt die ſämmtliche
Kabinette bereits genehmigt hätten die griechiſche Regierung
wolle indeß die Vermittelung der Mächte nicht annehmen ob

Bitte in Eurein VBunde der Dritte Heiter r ſie wünſche Man fürchte falls die Mächte

anſidynaſtiſche Stimmung in Athen ſehr drohende Formen au
den Antrag Kanitz mit der Verſchärfung des Abg Bebel an nehmen Einige Mächte ſeien entſ loſſen die Abſetzung des

r nicht zuzulgſſen und nöthigenfalls Truppen in Athen zu
anden
Schwierigkeiten durch Erlangung eines ehrenvollen Friedens

Die für Griechenland bewältigt werden Es fragt ſich nur was
die Griechen unter einem ehrenvollen Frieden verſtehen und
ob die Pforte die ſich gegenwärtig mehr fühlt als ſeit einem
Menſchenalter ohne weiteres darauf verzichten wird Griechen
land empfindliche Friedensbedingungen aufzulegen

von der Seite der Mutter
Otto in Vertretung des Kaiſers zu der Feier der Beiſetzung der
Herzogin Alengon nach

rückgeſchlagen und auch bei Pharſalos gelang es DameKircheam gleichen der ſeſechiſchen W die andringenden Brandkataſtrophe

in Anweſenheit des Prinzen
nicht über Artilleriemaſſen zumal ſchwere mit den Leiche der

und des Herzogs von Vendöme ſtattgefunden
wurde na

daſſelbe Nach dieſen Vorgängen wurde die unter
dem Befehl des Kronprinzen ſtehende Armee inSchlachtordnung aufgeſtellt um 2 Uhr nachmittags
begannen die griechiſchen Diviſionen den Vormarſch Sogleich

n die türkiſchen Diviſionen in der Stärke von 36,000
Nanmn vom Hügel Teke herab und ſtellten ihre Batterien guf

die das Feuer gegen die Armee des Kronprinzen eröffneten
Die Ueberlegenheit des Kalibers der türkiſchen Kanonen ver
urſachte auf der Seite Hiee den Bahnhof von Pharſalos zu
beträchtliche Verluſte ie Türken rückten ſo ſtark vor daß
die r handgemein wurden Mehrere G ſſe giin der Stadt Pharſalos nieder 5ſoſſe gingenDie Armee des Kronprinzen
og 454 zurück und nahm das Operationsfeld mehr be
errſchende Stellungen ein Alle Schießvorräthe wurden von

a nach Domokos gebracht Die Türken brannten das
orf Tatari nieder und rückten in das Dorf Dioskani ein

Der Rückzug der Griechen nach Domokos wurde
vom Stab des Kronprinzen wegen der überlegenen mTruppenmacht beſchloſſen und erfolgte in guter Srommng Die

riechiſche Armee bezog verſchanzte Stellungen die die Ebene
eherrſchen Donnerstag früh 3 Uhr unternahmen die Türken

einen Angriff auf P h welches genommen wurde
337 den neueſten Nachrichten hat auch die Brigade

Smolenski eine Rückzugsbewegung angetreten
Dem Oberſten Smolenski iſt überlaſſen worden ſeinen Rück

r ſelbſt zu wählen Smolenski wird ſich entweder auf
Volo wo er ſich unter dem Schutze des Panzergeſchwaders be
finden würde oder in der Richtung auf Almyro zurückziehen
um ſich wieder mit dem Gros der Armee zu vereinigen
Geſtern begann ein Kampf bei Veleſtinos wo die Brigade
Smolenski ſtand Der Angriff erfolgte wahrſcheinlich als die
Türken die Rückwärtsbewegung Smolenski s bemerkten Die
Türken haben zwei Dörfer in Brand geſteckt Einer Depeſche
des Blattes Sabah zufolge nahm die Diviſion Haiki
Paſchas die erſte Befeſtigungslinie vor Veleſtinos und begann
den Angriff auf die folgende Linie Weiter liegen noch
folgende wichtigere Nachrichten vor

Nach h des Kommandanten von Preveſa erſcheinen
zeitweiſe griechiſche Schiffe in beträchtlicher Entfernung vor den
Feſtungswerken von Preveſa um ſie zu beſchießen

Der frühere griechiſche Marineminiſter veröffentlicht
eine Erklärung nach der der Chef des Oſtgeſchwaders die
wiederholten dringenden Befehle des Miniſters darunter den
Befehl zur Beſchleßung von Karaburnu und der Eiſenbahn bei

elaſſen habe Der Miniſter

Wie der Reichsanzeiger mittheilt ſind die Leuchtfener
im Golf von Smyrna für die Daner des griechiſch türkiſchen
Krieges ausgelöſcht worden

Einer athener Meldung zufolge wäre der italieniſche Revolutionär
Cipriani welcher an der Spitze eines Freiſchärlerzuges ſtand
wegen aufrühreriſcher Agitation verhaftet worden und würde
ausgewieſen werden

Unterdeſſen iſt ein erſter Schritt zu einer europäiſchen
Vermittelung zu verzeichnen der von Rußland ausgeht und
deſſen Erfolg wohl von dem Ergebniß der Kämpfe in Theſſalien

Nach einer Meldung des Daily Telegraph hat

u Gunſten Griechenlands einſchritten würde die

Nach Anſicht gut unterrichteter Kreiſe könnten dieſe

OeſterreichUngarn
Der ungariſche Miniſterrath befaßte ſich am Mittwoch

mit der an die öſterreichiſche Regierung zu richtenden Note in
Angelegenheit der Quote arlan ſe
lautet die Regierung mache ſich in dieſer Note erbötig das
bisherige Quotenverhältniß einer Prüfung zu unterziehen und
auf Grund einer neuen Berechnung die ungariſche Quote auf

Die eiſernen Würfel im Kampfe der Osmanen und Hellenen 33,2 Proz zu erhöhen

Jn parlamentariſchen Kreiſen ver

Der ungariſche Miniſterpräſident Banffy wird die Anfrage
des Grafen Apponyi in betreff der Vermittelung der
Mächte im türkiſch griechiſchen
Königsreiſe nach Petersburg nächſte Woche
Mittwoch beantworten

e und der
ienstag oder

Krie

Kaiſerin Eliſabeth befindet ſich infolge des Todes ihrer
Schweſter in tiefſter Niedergeſchlagenheit im Lainzer Schloſſe

theſſaliſche Ebene heran allein die rer hoffen ſein Ueber Prinzeſſin GEiſelg welche ſich ebenfalls dort befindet weicht nicht
Wie verlautet wird ſich Erzherzog

Paris begeben
Der volks wirthſchaftliche Ausſchuß in Wien nahm geſtern die

Handelskonvention mit Bulgarien an
Frankreich

Der Fürſt Anton Radziwill trifft als Vertreter des
Deutſchen Kaiſers zu der am Sonnabend in der Notre

ſtattfindenden Leichenfeier für die Opfer der
in der Rue Jean Goujon in Paris ein

ür ind ebenſo trifft auch die Fürſtin Anton Radziwill als Vertreterinn t der an zu dieſer e eyſene ein Die Aufbahrung der
erzogin von Alengçon hat geſtern nachmittag

Ludwig Ferdinand von Bayern
Der Sarg

dem Dominikanerkloſter in der Rue du Faubourg
St Honoré gebracht von dort wird derſelbe nach Dreux
übergeführt werden wo ein Trauergottesdienſt abgehalten wird
und wo in etwa acht Tagen die Beiſetzung in der Familien
gruft des Hauſes Orléans ſtattfindet

Die Meldung von der Aufſchiebung der
burger Reiſe des Präſidenten Faure ruft in Paris
große Beſtürzung hervor Man erblickt hierin ein W r

vozuErkaltung der ruſſiſch franzöſiſchen Beziehungen nheimlichen St apeeen e iſters Hanotaux für Griechen

land weſentlich beitragen
Velgien

Wegen der am Sonnabend in Paris ſtatt ndenden Leichen
feier für die Herzogin von Alençon ſt ie offizielle
Eröffnung der brüſſeler Aus tellung die für
Sonnabend angeſetzt war verſchoben worden dieſelbe findet
wahrſcheinlich Montag oder Dienstag ſtatt

Jtalien
In der Deputirtenkam mer beſtätigte geſtern in Beant

wortung einer Anfrage des Deputiyten Oliva über die Nieder
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metzelung der rer h Bottego der Unterſtgats
ekrelär des Aeußern Graf Bonin die bekannten tſb erklärte die Expedition ſei am Ende des n r

der Jtalieniſchen Geographiſchen Geſellſchaft organiſirt worden
und ſollte die erſte Expedition Bottego s vom Jahre 1892/93
ergänzen Sie hatte einerſeits einen geographiſchen andererſeits
einen handelspolitiſchen Zweck nämlich die Gründung einer
Station an dem Juba im italieniſchen Somalilande um eine
Sammelſtelle für die reichen Produkte von Borang und von
Galla zu ſchaffen und deren Weiterleitung nach der Benadir
Küſte zu ermöglichen ferner das Baſſin des Dau an einer
Abzweigung des Juba und dasjenige des Omo zu erforſchen
das Problem ſeines Abfluſſes zu löſen und ſchließlich die Er
forſchung der Gegenden zwiſchen dem Nil und dem Rudolfſee
zu verfolgen Die erwähnte Station wurde bereits errichtet
und unterſteht der italieniſchen Regierung es blieb nur übrig

das wirthſchaftliche Programm welchem die Expedition Bottego s
einzig und allein gewidmet war durchzuführen Jn Be
antwortung einer Anfrage des Abg Santini über die miß
bränchliche Ansübung der ärztl ichen Praxis ſeitens fremder
Aerzte in Jtalien während die italieniſchen Aerzte nach Angabe
des Redners im Anslande nicht die Reciprocität genöſſen
erklärt der Unterſtaatsſekretär des Jnnern die Regierung werde
dem Parlamente einen Geſetzentwurf zur Abänderung des
Sanitätsgeſetzes unterbreiten der bereits dem oberſten Sanitäts
rath Hrr Begntachtung vorliegt Hieranuf ſetzte die Kammer
die Berathung des Geſetzentwurſes betreffend die Militär
organiſation fort

Großbritannien
Lord Salisbury hielt geſtern in einer Verſammlung der

Primroſe Leagne in der Albert Hall eine Rede worin er
ſagte wenn für England in Südafrika Schwierigkeiten be
ſtehen ſei dies deshalb der Fall weil es darauf beſtehe daß die
vorhandenen Verträge beobachtet werden Englands Abſicht
gehe dahin die Verträge ſeinerſeits zu beobgchlen ſowie daß
andere ſie nicht zum Nachtheil Englands brechen ſollten Lord
Salisbury ſagte ferner er glanbe daß alle Befürchtungen betr
die Folgen des türkiſch griechiſchen Krieges endgiltig
zerſtreut ſind und doß der Friede Europas im großen
gen von lediglich örtlichen Streitigkeiten abgeſehen auf eine

eſſere Grundlage geſtellt ſei und daß beſſere Hoffnung für deſſen
Zukunft beſtehe als jemals innerhalb der jüngſten Zeit

Nordamerika
Das Ergebniß der Sengatsabſtimmung über den

Schiedsgerichtsvertrag iſt aus Waſhington nicht richtig
mitgetheilt Jn Wirklichkeit wurden 43 Slimmen für und
26 Stimmen gegen den Vertrag abgegeben Gleichwohl iſt der
Vertrag durch dieſe Abſtimmung abgelehnt und zwar end
giltiger Weiſe weil die zur Genehmigung des Vertrages er
forderliche Zweidrittel Mehrheit nicht erreicht wurde

Mittel und Südamerika
Nach einer Meldung des New York Herald aus Montevideo

haben die Aufſtändiſchen in Urngunay die Streitkräfte
des Generals Escobar am 3 Mai geſchlagen und hat eine

andere Abtheilung Aufſtändiſcher unter Lamas die Truppen des
Generals Villar bei Macauarembo ebenfalls geſchlagen Die
Regierung von Urngugy giebt zur Deckung der Kriegskoſten
Bonds im Betrage von vier Millionen aus

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn dem Wettbewerb um ein in Dresden zu errichtendes

König Albert Denkmal erhielt den erſten Preis von
6000 M der Bildhauer Max Baumbach Berlin Die noch
zur Verſügung ſtehenden 6000 M wurden zuerkannt dem Bild
hauer H Wedemeyer Dresden Bildhauer A Selbmann
Dresden Bildhauer Richard König Radebeul Stadtbaumeiſter K Möbius Dresden

Provinzialnachrichten
Erfurt 6 Mai Mannesſtolz vor Königsthronen Dem herxzoglich meiningiſchen Hofkapellmelſter z D

Emil Büchner hierſelbſt war anläßlich ſeines Rücktritts von
der Leitung des Zollerſchen Muſikvereins der Dorf Zeitung
feige der Königliche Kronenorden 4 Klaſſe verliehen worden

ie wir jetzt erfahren hat Herr Büchner die Auszeichnung an
die Generalordenskommiſſion zurückgeſchickt weil er bereits im
Beſitz höherer Orden und deshalb nicht in der Lage ſei eine
derartige Dekoration anzunehmen

Schönebeck 6 Mai Schwimmkrahn für Bra
e Ein großer Schwimmkrahn paſſirte heute auf der

lbe thalwärts unſere Stadt Vor ca 7 Jahren iſt dieſer
Krahn in Roßlau auf der Werft der Gebr Sachſenberg für die
braſilianiſche Regierung erbaut Nach Ausbruch der Revolution
verweigerte die republikaniſche Regierung die Annahme des
Krahns Jn Hamburg wird der Krahn erſt gedockt und probirt
Er iſt aus ſtärkſten Eiſenpkatten 15wwm erbant Seine Länge
beträgt 38 w ſeine Breite 14,50 m ſeine Höhe 7 m ſeine Trag
fähigkeit 1500 Centner Der Krahn iſt mit Doppelſchrauben
verſehemn n den großen Schwimmlrähnen auf den Kaiſer
lichen Werften in Kiel Wilhelmshafen 2c

Vermiſchtes
Die pariſer Kataſtrophe Die geſtern von einzelnen

arſſer Blättern gebrachte Nachricht daß an dem Orte des
Brandunglücks eine Flaſche mit einer e R ge

funden ſei iſt nicht richtig Es iſt auch nach der Meinung amt
licher Stellen jeder Gedanke an eine etwaige böswillige Abſicht
auszuſchließen Feſtgeſtellte Thatſache iſt daß die Lampe des
Kinematographen durch eine Miſchung von Aetherdampf mit
Sanerſtoff geſpeiſt wurde Der Sauerſtoff war unter einem Druck
von 40 Atmoſphären in einem Metalleylinder eingeſchloſſen durch
das Platzen dieſes Behälters ſoll der Brand entſtanden ſein
Wahrſcheinlich iſt die Erzählung von der Flaſche mit Exploſiv
ſlüſſigkeit guf dieſen Sachverhalt zurückzuführen Die Zahl der
auf der Unglücksſtätte aufgeleſenen Gegenſtände beträgt an
90,000 darunter befinden ſich Börſen Schmuckſachen Lorgnetten
und Bücher Auch der Säbel eines Jnfanterie Offiziers wurde
aus dem Schutt gusgegraben Die meiſten Fundſtücke gehören
jedoch zu den Artikeln welche im Bazar zum Verkauf ſtanden
Der bei dem Brande verwundete General Munier iſt ſeinen
Verletzungen erlegen

Unglücksfälle und Verbrechen Beim Aunfhängen Spielen
ſand in Berlin am Mittwoch nachmittag der jährige Sohn
Georg des Arbeiters Paul Wilke ſeinen Tod Wilke und
Frau waren auf Arbeit gegangen und hatten ihre 3 Kinder
allein zu Hauſe gelaſſen Dieſe ſpielten nun in der Stube
Aufhängen Dabei nahmen zwei den Georg und knüpften ihnmit einer Schnur am Bettpfoſten auf Als ſie ſahen daß der

Knabe ſich verfärbte liefen ſie anſtatt die Schlinge zu löſen
aus Angſt davon BVei ihrer Rückkehr fanden die Eltern den
Knaben als Leiche wieder J Altona verſuchte geſtern
nacht der Requiſiteur Quarſtſch vom Städttheater ſeine
Haushälterin und deren ährigen Sohn durch Hammerſchläge
n tödten und ſich dann zu erſchießen Die Opfer wurden

werverletzt leben indeſſen noch e war ſeit Dezember
ittwer und hatte fortwährend Streit mit ſeiner r r

r adreſſirte eine Zuſchrift an den Stagtsanwalt Uhde worin
er gnordnete was nach dem Doppelmord und dem Selbſtmord
e ſollte Den Selbſtmord führte er nicht ans und wurde
verhaſtet Jn Lodz ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall

in der Baumwollwaarenſabrik von Gottfried Slei gert Beimtiven einer neuen TrockenSchlendermaſchine ſprang dieſelbe
v ge zu ſchneller Rotation auseinander Von umherfliegenden

Eiſenſtücken wurden 6 Perſonen getroffen Arbeiter Stupniat
ver auf der Stelle todt Fabrikbeſitzer Steigert ſtarb nach
e e Stunden alle Uebrigen erlitten ſchwere Verletzungen
v e in Bombay Seit Ausbruch der Peſt ſind in

ombay 12,118 Erkranküngen und 10,349 Todesfälle an der
Peſt vorgekommen Dibetrug 638 n Die Geſammtſterblichkeit in der letzten Woche

Letzte Telegramme
Konſtantinopel 6 Mai 7 Uhr abends Eine heute ver

öffentlichte amtliche Depeſche Edhem Paſchas beſagt Infolge
der den geſtrigen Tag über andauernden heftigen Kämpfe
vor Pharſalos zog der Feind die Unmöglichkeit ferneren
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Widerſtandes einſehend heute nacht einen Theil der Truppen
zurück Heute bei Tagesanbruch griffen die Türken die Stadt
an Der Feind wurde in die Flucht geſchlagen und
d Pera und die türkiſchen Truppen marſchirten
in Pharſalos ein Eine Kavalleriediviſion verfolgt den
Feind auf dem Wege nach Domokos Die Diviſion Hairi
Paſcha iſt ſchon nachts beordert worden die Manöver in der
Richtung auf Domokos auszuführen Die Griechen haben viel
Schießbedarf und Lebensmittel preisgegeben

Prätoria 7 Mai Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Der Volksraad widerrief geſtern das Ein wanderungs
geſetz nicht weil es eine Verletzung der Konvention ſei
ſondern weil es den Transvaal umgebenden Staaten und
Kolonien mißfällig ſei Der Beſchluß entſpricht einem Schreiben
der Regierung an den Volksraad
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206 42300 2076001 2605 3000 490 551 79 85 684 840 77 907 24 58 208219
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909 12 78210000 377 476 507 rege 214001 30 167 667 746 825 945 212118
375 89 93 400 619 43 1500 83 87 639 45 796 837 21
1500 172 334 57 497 538 614 745 886 989 214988 174 223 86
3983 582 707 47 836 u ö8 300 r 2165107 307 e78 756 909
216030 88 236 69 311 403 97 527 35 914 34 54 217042 77 833

218105 269 85 329 454 85 559 611 300 775
219091 145 221 346 501 15 631 36 98 775 909 56

20012 s 183 a s 518 829 22101 52 194 390 1500 91 417
300 222004 3000 518 91 702 8 929

98 221664 ſ8000 193 312 19e ä223095 189 236 3186 468 580 697 99
16001 4dd 509 800 607 29 800 708 18 870 91 228087



Aſtronomiſche Ericheinnngen I Mai
ler Man oben

unſerem Geſichtskreiſe und die
S e vie eerken durch
W rüh der erſt

etzten Spuren d
verſchwinden um 10 Uh

ie ganze Nacht ein

aſen des Mondes gehen zuF b do h i ehe
9 nachts rletztes Viertel am

eumond am 3l1
n Erdferne befindet ſich der

nd 54,810 Meilen und am
eilen in Erdnähe am 16

d 48,100 Meilen
Mai abends im Nordweſten ſichtbar

dann rückt er immer
1 vormittags 8 Uhr hat

wird nach

Stand im Mittag
ihrer Anweſenheit über

r am I bis auf 16 Std 125 1291 Min am 3 nebedeutend abgekürzt a e Lichtſchimmer
im Nordoſten um
dämmerung
Ende Mai iſt
Lichtſchein zu erblicken

Die Aenderungen der

46 Min erſtes Viertel am
mond am 16 nachmittags 2 Uhr 54 Min
23 vormittags 10 Uhr
nachmittags 1 Uhr 26 Min
Mond am 2 vormittags 8 Uhr Abſta
29 mittags 12 Uhr Abſtand 54,770
vormittags 8 Uhr Abſtan

Merkur iſt bis Mitte
zu Anfang noch nahe 1 Stunde lang
tiefer in den Dämmerungsbogen am
er ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne un

ternbilde des Widders hat bis zum 18 rück
läufige Bewegung und wird dann wieder rechtläufig Sie konmt
im Laufe des Monats früh nach und nach wieder zu Geſicht zu

tunde lang und zeigt im
große Sichel

im Nordweſten
tief im Norden

34 Min aberma

er Morgenſternv Venns im S

Fernrohr eine ganzde etwa SEnde etwa er Erde amſchmale ziemli
15 6 Mill MeilenMars bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde des Krebs und
iſt trotz ſeines großen Abſtandes von der Erde am 15 37 Mill
Meilen noch recht gut zu ſehen da er immer in der Helligkeit
eines Sternes 2 Größe erſcheint Man findet ihn beim Beginn
ſeiner Sichtbarkeit abends am

Entfernung von

el Weſthimmel und ſeine Unter
gari liegen zwiſchen 1 Uhr früh nnd Stunde nach

itternacht
Jupiter in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des

Löwen erreicht ſeinen höchſten Stand am Südhimmel vor Sou
nenuntergang und ſteht zu Beginn ſeiner Sichtbarkeit abends
nach Südweſten wo er dort als das hellſte Geſtirn ſofort in

Jupiter geht unter am 1 früh
Stunde nach Mitternacht

ill Meilen

die Augen fällt
16 1 Uhr am 31
von der Erde 104 Mill

Saturn rückläufig im Sternbild der Waage iſt rechts vom
Skorpion aufzufinden und hat gleiche Helligkeit wie Antares
Stern 1 Größe im Skorpion Am 18 ſteht Saturn im Gegen

ſchein mit der Sonne und iſt den Monat über die ganze Nacht
ten um Mitternacht herum

Entfernung von der Erde 179 Mill

Uranus rückläufig im Sternbild der Waage ſteht am 17 in
Gegenſchein mit der Sonne und iſt in dieſem Monat am beſten
aufzuſuchen und zu ſehen in der Stunde vor und nach Mitter
nacht wo er ſeinen höchſten Stand im Süden hat
unter den Sternen iſt in 234/2 Grad gerader Aufſteigung und
19 Grad ſüdlicher Abweichung vom Aequator
von der Erde 356 Mill Weeilen

Fixſternhimmel Gegen 10 Uhr abends iſt die Dunkelheit ſo
weit vorgeſchritten daß man die helleren Sterne ſe
der Milchſtraße die ſich jetzt am nördlichen und ö
hinzieht wird man nur in ganz klaren Nächten etwas bemerken
Am Weſthimmel findet man von hellen Sternen noch den Procyon
im kleinen Hund Alphard in der Waſſerſchlange Caſtor und
Pollux in den Zwillingen Regulus und Denebola im Löwen im
Nordoſten Fuhrmann mit C
die Jungfrau mit der Spica der Rabe Bootes mit Ärctur im
Südoſten Herkules Schlange Waage im Oſten die Leier mit
Wega im Nordoſten der Schwan im Norden Caſſiopeja und
Perſeus um den Nordpol herum der große und kleine

H Leppig

Rangdel Gewerbe und Verkehr
Oesterreichisobhe Alpine Monta

Reingewinn stellt sieh auf 2,161,549 fl gegen 1
waltungsrath beantragt die Dividende mit 3 fl 2 fl im Vorjahre zu

Es würden dann 1,261,749 fl verbleiben welche voraussient
lich wie im Vorjahre zu Abschreibungen ete Verwendung finden

hindurch zu beoba hat er ſeinenhöchſten Stand im

Entfernung

en kann Von
tlichen Himmel

Am Südhimmel zeigen ſich
e

Sternwarte Leipzign

esellsehakt Der
374,058 fl Per Ver

c

In der gestrigen Mittheilung über die Gesellschaſt Golpa Jess
nitz ist der Uwfang der neu erworbenen Kohlenfelder durch einen
Satzfehler aus 13 ha auf 153 ha erweitert worden

Goldminen Kurse in Pfd Sierl
gramm der Firma Sehoehber IDoenitz E Copthall IIouse Copthall

Schlusskurse vom 5 M
Augelo 2,37 Crown Reef 10,50 Eastrand 1,66 Geldenhuis Deep 00
George Goch 1,06 LUenry Nourse 5,37 IAanglangte Estate 337 May
consolidated 1,62 Meyer Charlton 4,87 Modderſontein 1,25 Nigol 1,62
Rapd LHines 15,94 RKandfontein 1,12 Sheba 1,68 Transvanl Gold 2,87
United Roodepcort 2,75 Van Ryn New 1,25
Alfrikanische Land Ges

8üd Afrik Minen

Wolhuter 3,75
Chartered 2,03 Exploration New 1,50

Mashonald Ageney 1,31 Matabele Gold Reefs 2,87 Willoughby Cons 0,93
Associated Gold AMines 2,44 Brilſiant Block 0,87

Fingnll Reefs Extened 28 Gibraltar
Cousol 1,03 Golden Cement Claims 0,17 Great Boulder 7,75 Grent
Fingall Reefs 0,34 IIempton Plains 1,81 IIannan s Browu Hüill 5,62

ILonud e Cont Inv Corp dis
South 0,87 Mount Morgan 3,56 North Boulder 0,87

Rio de Janeiro 5 Mai Telegr Wechsel auf London 79
Buenos Ayres 5 Mai Telegr Goldagi o 169,80

Australische Ges
Cous Goldk of N Zeal 1,93

Hannau s Oroya 1,12
Tendenz lest

Wanren nud Produoktenberlfehte
ehlbörse Preise für nefto 100 kg Kaiser Auszn
eizenmehl 00 23,50 bis 24,09 Weizenmehl

21,59 bis 22,00 Roggenmehl 0 18,50 bis 19,00 Roggenmehl 0/1 17,50
Roggenkleie 9,00 bis

Weizenkleie 8,75 bis Weizenschale f 8,75 bis N
Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

HBalle 6 Mai
27,09 bis 23 00

bis 18,00 AI Futtermehl 12,50 bis 12,75

Haidemehl 31 32 M

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 83 Mai 1897

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht
Zum Verkaufe

e 81

10 Hammel Schake
149 Schweine

149 Iandschweine
Ungarische

II

18 t

11881

III

11

Gesammt Auftrieb dieser Woche
28 Kähe 15 Bullen 40 Kälber

296 Landschweine zusammen 418 Sehblachtthiere Goltz
Ge ang miitelmässig65 Rinder davon 15 Ochsen 7 Färsen

New Vork
Weizen Mai 79
29 Julj 30

Telegr Rother Winter weizen
74 Dez 757
I 3,30 Getreide

80,6 Mai Telegr Weizen Mai 72 Jull 71,

Juli 77
a Sept 317

l000
81

Wien 6 Mai Welren per Mai Sont 7,2 G 7,63 Ber perHerbet 7,22 fOd 24 Br per Maſ Funi Gd s Br per
Herbet 6,13 Gd 15 Br per Mai Funi 5,7 Gd 5,78 Br per
Herdet 5,68 Od 5,68 Br

Peost 6 Mai Weizen loeo per Maſr Jan 7,49 GOd 7,51
Br per Herbst 6,97 Gd 6,98 Br Roggen per Eerbset 5,74 5,76
Br Hafer per Herbst 5,34 Gd 36 Br

Amseterdam 6 Mal Weizen auf Termine ruhig do
r Mai do perbehauptet ào 31 M

Antwerpen
träge Gerste trägo

Parfse 6 Mal
Weisser i

London

label 23 Pfg
ling loco 25 Plg

Pa ris 6 Mai

Brothers 4,50

6 Mai
zucker loco 8 stetig

Oelsaaten

Beesh Cudahye Fie Fairbanks pt

New Tork 5 Mai

Iöt ver Tun 100 do per Okt 100
AMai Weizen rubig

Zuacker

Sehlues Rohbzneker ruhig loco 2Alh
Zucker rudig Nr 3 por 100

Juni 259, Juli Aug 2556 por Okt Jan 27e h her eräge Räben Roh
Oele Fettwaaren

Damburg 6 Mai Räböl uuverzolſt, behauptet Joco 55,50 Br
Sehmalz Rahig Wileox 22

Choice Crocery 23 i Pfg
Speck Rubig Short elear midd

Stettin 6 a Rüböl Mai 55 50
Köln 6 Mai Rüböl loco 58,00 per Mai 56 50
Pest 6 Mai Kohlraps per Aug

Schlussberiehtper Juni sie per Juli Aug 56 per Sopt
Antwerpen,6 Mai Schmalz per Alai 52 Margarine rig

Sehmalz Western ateam 3,25 do he

Sept 10,45 Ga 10,55 re

do auf Termine

Rogren ruhbig Hafer

kg per Mai 28 per

Pfg Armour
White

böl ruhbi Mai 557 i per l

Bromen S Mal
dar

Börsen Schlaesberioht Raffinirt Petroleum
Breomer Petroleum a BrAntwerpena 6 Nai

h J c Festvon a i r z TFipe line Certifie per Mai t

o und UnsTriern Brückenpegel 59 A 90 G Nat J 6Weissenfels Oberpegel 4 258 4 256 2 2
do Unuterpegel 457 Fozel sTrotha 6 Mai 4 2,24 7 Mai 20 4Alsleben Oberpegeol 5 Mai 2, 54 6 Mai 454 4

do Uaterpegel 4 2,22 a 2,089 14 2S 1,82 1,74 8 2Kalbe Oberpegel 1,74 72 2 2do Unterpegel l,46 40 6 2
Moldau Iser FEger Blbe

Mai IFai Wehr M Faſdes 5 i Ton 6 F2Ereg 1 05 14 u Witteuberg i 52 26Jungbunzlau 0,36 4 Rosslau 1,81 8Laun 0,38 11 WBarby 2, 26Pardubitr 0,78 27 burg 1,93Brandeis 1,28 3 rangermüode 266 8Melnick 2 77 05 3 e Wittenberge 7 2,32 2Leitmeritz 060 2 JDömitr Peg 5 1,83Aussig 8 1,31 4 uenburg 6 1,889 6Dresden 2 0,10 4Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,39 m Wuchs gemeldet

Sechiffaverkxehr und Frachten
Ausstg 6 AMai Heutige Fahrtiefe 71 Zoll österr Maas

Schiffs Verkehr in AKken 6 Maf
Petroleum mitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsehaft

Hamburg 6 Mai Poetrolaum foest Standard whiie loco Eilverkehr Hamburg Aken und umgekebrt
5,55 Br Kabn 18 Strm Ost waläd ist heute hier eingetroffen

Thüringer Salinen S 7,25b2B Dontsohe Hypoth Pfandhbrliefe Ilnowrazl Steinaalzb 19 79,50
n a 6 Mai Vor Köln Rottw Pulv 13 245 80b u Rentenbriefe Kattowitzer 8 1160 00Borlioer rss vom 6 Mal Westf Draht Industrio 8 135,600 n Hessauer PFbr ſo o Königin Marienhütte 0 95 o
Frgönzung zu den Nolirungen do Union konr 1 5 är K 3 103 506 König Wilhelm konv 5 202 a0 eim gestr Abendblatt a 6 9 St Pr 7 Je t V i z 98 756 do St Pr 10 26262

Wittener Guas 6 155 8062 do VI unkb b 1901 4 101,700 lopoldsgr Edderitz S 103,52
Bank Diskondto Wilhelmehülte 68 00 do VII uncb b 190031 4 102 900 Luise Tiefbau konv 0 96,006

n e e etwsteraäam 3 o o V VIPetersburg S Wien 49 Deuts nur Par 4 101,100 r Kotrenau 2 94606
London 2 i Paris 2 iTambv Hyp rzb à 1001 4 100,c06 enden sech wertekv ore rer r Dontsohe RBlgonvb Prior Obllg do aukdb bis 19001 4 r e r 15Deutsohe Fonds u do alte Ser 45 3 i 98 s8chestahlLit C 9Mainz Tnſw 78 76 o 8 46 108 uk 1805 31,101,0 ba PSehleaiseb Sinkhötten I2 208

i 100 10b2 o S al 5 101 400 do v i 3 e JWMeininger IIyp Ptdb Ztadiberger Hütte a 121 800C do 1602 3 101 10 treu Büdbahn 4 J do a 1 1 98 3 h 99 70ohn Wurm Revier 4 124 00
Magdenurger gt Aul 3 161,100 5 II unkdb bis 1900 an e

o neu 4 1100 be 2u rroy,4 ol S 100 60 b Doutsohbe Bligenb St rtor n o ohIIg v Industr u Borgw Gon
t Eis An a 102 050 r Gr Cred PIdb 7 fen Tmeine 4 102,500 Bresiam Waren 7 S do IV V uſcb b i80s 95 l 4 ſIo2 o

r ſie 908 Dortinnnd GOronau K 4 160 750 stprenssische 3 4 b eb Kaliwerke sT 139/005 Manrienb Alla weg s i287 Pom II VI 1900 ux 4 101,50620 Bochumer Gussstahl 4
n t Tee 3 137 408 Oeiprouss Südbahn 5 II0 90beB do VII VIII 1904 uk 4 Deszaauer Gas l 200

e e n I II r 110 Berl u IIOldenb 40 Fulr Ioosel 3 129,20B le III V u VI r ioo 5 105,796 IIumb Packetfahrt 4 W
ine rore Rlsenv Prior Obligatlonen j XilI rz 1001 4 19273 h 4 o 97,60 buns t 7 102,5 aphta Obligati 6am m a Fil vt gar 3 66,780 er i r n 8925 oder Liga 9 102,200t r 25 i o T s 108 do Mittelmeerb attr 4 ào äo 19061 31 101 c hersehl Risen Ind 4 100 900

Jene ioor ine e 28,100 H emberg Gaornowitz 4 100 o Pr A B Vir II 3 105 Tiele WinklerBarlet S A 16841 5 160,2560 et Fr Slautsb gar 222,996 à o XV X VIII 4 102,40626 J ooogischer Garten 5 102 79643
u m 1888 5 190 2560 do Ergüuzungsn 3 94,750 Pr iIp V A Cert 4
crilen Gold Aul 1880 88,905 o er an Bank AxtienChinesisehe Anleihe 5 104,5 d sterr Lokalhahn do do Cert 31 2 98a do 16061 5 6875 do Nordwestbuhn 5 III so Pr Br uk 1905 z 100 90 an d Beorſ Kassen r Se 127 756e3

ehe prir Am W döater Hahn Homb 23 a Kleinb Ob b 1004 3 Berg M ärk B i Bibt i 14s voe e äo Obligationen 5 Io8 106 do Comm Obl b 1907 a 101,ooo Berliner Benk 7 112 oder
rei Fr Loos 27,o00 Ung Nordostb Gold 4 200 Sein 4104 106 Börsen Wandels verein 6r re Fiaeni S i A o o do 10 C Goth Kredit es 5 10Uriech An woldreptel 18,000 Iwangorod Dombr gar z Westpr riit k i B 3 105 so Cöln W u Komm 5 104,566
40 Hona an Eosl Woronesch Ob lot so I Pommersche 104 908 Hanziger Pri vatbank sdo r bool 5 E Clurk Ar, Ob so e i Poſe Be et eà on i e 12,400 ſursk Kiew h Preussische 4 Ic4 So Dentsehe Grunädschuld 7 130 606ein 10 e o 97 Moseo Kiew Woror 4 Io1 ob 2 Säehsische 4 104 700 o Edert B Hahn 7 114 706

Aleoxikaner Aul à 20 6 99 00 Masco Kursk 4 Z Schlesische 4 104 500 äo Uypotu B3 Berl 6 119,759
g e 3 o Rjäeen 4 102 7ob hbresdener Bankverein 7 118,258e 775 Lres 5 2327 500 Moseo Siolenst 5 Bergwerks u KRätten Ges do Kredit Anstalt 12 135 00495375 r ca 6 108 10b POrel Griäsit 1889 4 o 20m Fperbeck i5 o Eesener Kredit 7 144

ums ääe 5 Hfaan Koslow 4 o 800 C Fenberger Berg wer 35 742 000 Gothaer Privatbanr 6 128,250
u u Einen Horn 5 Baroper Walnwerk 0 18,80 de Grunde 125 756Kuss Orient Anl l à I Rybinsk BRologoye 5 101 80b IBerzelius 123 G do do funxe in 756do un à 7 D Eues Süd westbahn 4 1102,306 IBismareckhätte 8 231 75 tIamburg Uy a a 160 906do Mi 5 l 100 Fran ank asfsche 3 99,80 i Bonifneius Bergwert 0 127 0ore Hamb Com a Hier B T ig 132 256
33 wogen a gar 108,40b Warsebau Wiener 10erl 4 Honeordis Berg wert 7 i 235 ob Königsberg Vereinsb 5 100,003

Främ An 1664 1 5 l100 o X Ser Fonsolidat Berg G 8 266 ob l ,eipgiger an r 72 74,750
uss Främ i6661 5 Wadikawskas Oblig Consol Marie II0 ob übecker Kommerzb 62do 22 18801 do ukdb b 1906 4 101 et Huxer Kohlen Kon 12 173,50bzB Magdeburger Privatb 5 107,636

e Be e 1890 s Nanitoba za 1933 4 t u ler ergwerk 3 ſiss,25 Nordd Grund Kredit 5 105 90
Jin hivr 18781 4 102 ob m n s fejsenkireh Guneetahiſj 2 129,00620 Pr Hyp B Spielb e 133,6025

rüria Auleihe D 1 18,656 0 1933 6 Georg Marien St A 0 II1286,50 z Preuss Pfandbr BK 7 128,008rn o amſriot 1 02 27 Il 42 o 9 P i r jRealkredit Bank4o a0 rei l Louiu S Fr ioöi 0 ſiof so ger Bier wo 9
Ungerische Gold A do do e 94,006 do do St Pr 0 59,59 d
do Kr e Central Pacific e 9 9 5 L j 1Inäustrle Aktlen 77 er t e M iili 12 227,2 j yr e e 3 S nen Rent Anl 2333 97,550 4 AMans Gew 1882 600 103 onAdmiralsgar ortug Eisenb O 1886 3 61,600 a a 87 1Anhnlter Uarebhinen 9 äo isso 83,0014 a e e 3t Steingut 203,00 Jer b Eis II Ob S do 500 97,656 4 do Em 1875 101,756gehe u r riir pz Siaditobl 1884 io2 iosBauges Berl Charibg i 7,0 580 00B h Staatsanl 1855 100 97,5060 do 13876 102 10s

do Wümersd F G 26 1733 00b t 2 o 67 r o 500 101,8006 Alib Landoblig 1000 102,2
hrannzchwej er i 765 ERlzoubahn Stamm Axtlen Iandreatenbr l r i

hinenBliver Kuh brevera s I81 do nen Masitriemt 2 750 Div Bisenb Stamm A 2 ILeipa Baubank 10s o
do BrauereiKönigst 6 las 600 Jalteunbnrg Zeitz 10 15 Avesig Tepl 500 8 a32 oo0 o Eiexir Werke 131,s00
do Union Oratweill 6 I38 251 Buschtiehrader B 1 o T Böhm Norädbahn i77750 do elektr Strassb 1709 00te

Brsl Kizenb W Iäukel 81,221 500tlaiberzt Blankenv s 133,256 11 14 Busehtiehrad it A 307,500 6 do Gr elektr Strassb 255,5c8
Bresinuer Oelwerke 3 r ltal Meridional Eb s 126 56b 109 do do B 283,003 10 do Bierbr ReudnCharlottb Wasserwerk Jarsa Simpl kv Westb 4 82,402260 10 Galiz K Ludw B 109 92e v Riebeck Co 210 203
Chem Fabr Schering 11 i 40 o Uudwigshnf Bexbach 10 2 2 ich 5 Graz Köllach 137,000 18 Lpz Kammgarnsp
Chemn AMaszeh Zimm t 209 00 2 Maxrienburg MAlawha 85,5060 11 do Malzt Schkeud 177 o060
r 130 749 be Auslkud Risenb Stamm u S S 8a8 oSgestorſſ Salzwerke 8 r Stamm Prior Akten Dir Bsonb St P AKt Georg o00Efberteld Furhentabr m 7 n t r Daxz Bodenb Lit A 8 S8äehs Fr Hartm 195 o
e e en 13 733 t n h T e e g Die 240,006arburg Wienduu 22 o G Karl d B 5 181 Thür Geages IrrIlarkort 8t Pr Kkonv la 10 n do tamm Pr 206,000do Bruereuhb von T Kazeh 5 I 7 i Bank u Kredit AKt 7 här Br V st 123,780do do t 122 S0bacſ Keachan Oilerberz 4 26,529 11 Allg D Kr A Ipz ſ213,500 v Br Prior ist

irschberger Masch 8 127 506 Kronpr R St Sch 4 I100,90be 8 Dresdener Bank 154,008 Su Zeitzer Par u s A107 do
Keyling Th Kiseng 5 118,256 lemberg Crernowitz zu s Gothaer Privatb I130,500 a o do Gnig ſioe SorKurtörstendamm Ger r d be T a B e u 33377 r Zuerertad Gianzig o don

c 5377 güddtterreicb ab z 35,10u z 112,006 o Zuckerraff Halle I106 o
Mälzerei Wrede 11 i Ungar falls ar s o Anz Bis en P oMagdeburger Baubank 0ich feräebahn 6 296,dob Div In4 Axtien Pr una 2 u Arteangor Dombrowo 5 4 BRöhm Nordbahn 101,309NeuroderKuustanstalt 5,117,706 Kiey tamm Prior z do do QGoidjios one a h Warzehau Terespoi 5 3 Chems Werkz M a Buxschtihbr 16896 stfr 101 900

el I Ce 71 la9 n Warsehnn Wien 19516 Fabr Zimmerm 140,0060 4 do 0 102,008Oppeln Fort Cem 7 r 266 18 Cröllw Papierfabr 260,008 5 do Em 18687 172108 500Pasanage l do Sehldvsehr 1o1,500 i do GolPlerdebahn Breslauer S Gotthardhahn 7,4 168,70b 2 Dörstewitz Rattim 88 253 5 Dux Bodenbaeh 10s oon
Saline Salzungen 7 ä Ital Meridionaux s 2 D W M Sonderm 5 do Em 1671109,200Sangerhäuser Maseh 22 315 en lAttich Iäamburg 46,30 u Vorz A 96,000 5 do do 1874112,258Sehäfſer u Walcker 2 90 z Pr Hr 4 94 75 a Geraor Jutesp u W 267,506 4 t Graz Köllacher 100,750Schlesische Cement i3 192,28 PWechweir Centralbahn 5, 133,500 s Germania Schw 5 do Em v 1971 u 72 102,490
8Schwartzkopf 13i 259,62 do Nordostbahn 6 I110,69 Sohn 155,000 j 4 Kaschau Oderberg 99,700Siemens Glas Industr 11 206,352 do UVaion bahn 4 83,900 Iaſiesehe Str B 157006 4 Prag Dux Gold

1 00 5 reStettiner Chum Pinier 15 ſasl 1Kette Elbs G Akt 72,500 5 o VDoldSudenburg Maschin 10 l188 4 Körbisd Zuckertb 102,250 5 Prag Turnau
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